
Stadt Remagen Remagen, 07.09.2010
Bauliche Infrastruktur Nr. 0272/2010

Beschlussvorlage 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 21.09.2010 öffentlich 

Betreff:   
Grundschule Oberwinter; Anbau einer Fluchttreppe, Metallbauarbeiten 

Sachverhalt: 
Baumaßnahme:  Grundschule Oberwinter, Anbau einer Fluchttreppe 
 
Gewerk:   Metallbauarbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Planungsbüro Manfred Dünker 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Subreport  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Bundesausschreibungsblatt 
 
     Amtsblatt 
 
Anzahl Bewerbungen:         
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:          
   
 
Bieter: 
 

Nr. Bieter Ort 
1 Franz-Josef Rettler 59872 Meschede-Reblinghausen 
2 Schultheis Stahlbau GmbH 56070 Koblenz 
3 Paul Schäfer 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
4 Frenken & Erdweg GmbH 52525 Heinsberg 
5 Weingarz Metallbau GmbH 53520 Wershofen 
6 Metallbau F. Kaul 56593 Horhausen 
7 Vodde Maschinen- und Metallbau 49451 Holdorf 
8 Brink Metallbau GmbH & Co.KG 48480 Lünne 
9 Metallbau Schmickler 53424 Remagen 
10 Baumetall GmbH 99974 Mühlhausen 
11 Metall- und Werkzeugbau Fuchs 53489 Sinzig 
12 Metallbau Schneider 56294 Wierschem 
13 Metallbau Föllenz 56825 Gevenich 
14 Stahl- und Metallbau GmbH Nett 53520 Meuspath 
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Preisspiegel: 
Nr. Bieter Angebotssumme brutto %
1 Metallbau Föllenz 17.797,64 100,0
2 Bieter 2 19.145,91 107,6
3 Bieter 3 22.043,56 123,9
4 Bieter 4 22.207,35 124,8
5 Bieter 5 22.978,84 129,1
6 Bieter 6 23.707,18  133,20
7 Bieter 7 26.033,63 146,3
8 Bieter 8 26.700,86 150,0
9 Bieter 9 31.468,72 176,8
10 Schultheis Stahlbau GmbH nicht abgegeben 
11 Paul Schäfer nicht abgegeben 
12 Weingarz Metallbau GmbH nicht abgegeben 
13 Brink Metallbau GmbH & Co.KG nicht abgegeben 
14 Metallbau Schneider nicht abgegeben 

Prüfung und Wertung der Angebot gem. § 16 VOB/A 
Ausschluss: 
Das Angebot des Bieters Nr. 6 musste wegen Unvollständigkeit ausgeschlossen 
werden. Wesentliche Einheitspreise sind nicht genannt. 

Eignung: 
Zweifel an der Eignung der Bieter bestehen nicht. Einige der Bieter sind aus 
Bauvorhaben der letzten Jahre bekannt. Die ausgeschriebenen Leistungen 
beinhalten keine Sonderkonstruktionen, sondern einfache Standartleistungen aus 
dem Stahlbau. 

Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 
¾ Keine Beanstandungen 

Technische Prüfung: 
¾ Alle Angebote entsprechen der ausgeschriebenen Leistung. 

Wirtschaftliche Prüfung: 
¾ Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 

Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 

Wertung: 
Mindestfordernder ist die Fa. Metallbau Föllenz. Das Angebot ist auskömmlich 
kalkuliert. Die Wirtschaftlichkeit zeigt sich im direkten Vergleich zu den Mitbietern. 
Die Firma besitzt die Eignung zur Durchführung der erforderlichen Arbeiten. Die 
Kostenberechnung sah für die reinen Metallbauarbeiten 28.000,--€ vor. Diese 
Summe konnte deutlich unterschritten werden. In der Sitzung des HAFI am 
19.04.2010 wurden insgesamt 45.000,--€ für die Maßnahme bereitgestellt. Hierin 
waren zusätzliche Kosten für Planung, Statik und weitere durch den Anbau der 
Fluchttreppe notwendigen Bauarbeiten, enthalten. Haushaltsmittel stehen somit in 
ausreichendem Maße zur Verfügung. 
 



Beschlussvorschlag: 
Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Firma Metallbau Föllenz, 
56825 Gevenich den Auftrag in Höhe von 17.797,64 € zu erteilen. 
 
 
 
 
  
  

 
 
 


